
Ihr Kontakt
München 
Ridlerstraße 55 
80339 München 
Tel.: 089 51919-0 
Fax: 089 51919-120

Anfahrt: 
• S-Bahn: S7, S20
• U-Bahn: U4, U5 Heimeranplatz

Standort Ingolstadt 
Haunwöhrer Straße 11 
85051 Ingolstadt 
Tel.: 0841 142670-0 
Fax: 0841 142670-10

Anfahrt: 
• �Bus (41, 45, S2): Haunwöhrer Straße: 

ca. 200 m stadtauswärts, linke Seite
• �Bus (10, 11, 16, 18, 22, 44, S6): Rankestraße: 

Richtung Rankestraße, an erster Ampel links, 
ca. 300 m stadtauswärts, linke Seite

Standort Freising 
Obere Hauptstraße 3 
85354 Freising 
Tel.: 08161 88749-0 
Fax: 08161 88749-10

Anfahrt: 
• �vom Bahnhof mit dem Bus (620, 622, 630): 

Marienplatz

Ihre Ansprechpartnerin: 

Martina Wagner-Stragies 
Tel.: 089 51919-0 
Fax: 089 51919-120 
m.wagner-stragies@ifd-muenchen-freising.de

info@ifd-muenchen-freising.de 
www.ifd-muenchen-freising.de

Wer wir sind:

Der Integrationsfachdienst ist  
eine psychosoziale Beratungsstelle für  
Menschen mit Schwerbehinderung und  
für Menschen, die von Behinderung bedroht 
sind. Unser vorrangiges Ziel ist die Aufnahme, 
Ausübung oder Sicherung einer möglichst 
dauerhaften Beschäftigung von Menschen mit 
Behinderung auf dem allgemeinen Arbeits-
markt. Zudem stehen wir Arbeitgebenden 
beratend zur Seite, um sie zu informieren und 
zu unterstützen, genauso wie mögliche Förder-
leistungen abzuklären. Unsere Kernkompetenz 
erstreckt sich neben einem fundierten Wissen 
zum Thema „Behinderung und Arbeitswelt“ 
zudem auf die fachliche Spezialisierung unse-
rer Mitarbeiter:innen. Als Expert:innen für die 
verschiedensten Ausprägungen von Handicaps 
können diese für ihre Beratungstätigkeit auf 
ein differenziertes Know-how zurückgreifen 
wie: Gebärdensprachkenntnisse, vertieftes 
Wissen zu neurologischen, psychischen,  
organischen und körperlichen  
Behinderungen, Sinnes-, Lern-  
und Sprachbehinderung. 

Wir leben Inklusion!

Berufliche  Berufliche  
SicherungSicherung



Unsere Leistungen:Unsere Leistungen:
Wir beraten über Behinderungen und ihre spe-
zifischen Auswirkungen am Arbeitsplatz und 
informieren über die im Zusammenhang mit der 
Beschäftigung schwerbehinderter Menschen ge-
setzlich verankerten staatlichen Leistungen und 
Förderungsmittel. 

• bei allen Fragen zur Teilhabe am 
 Arbeitsleben 

• bei Konflikten am Arbeitsplatz

• bei Anpassung an veränderte 
 Arbeitsbedingungen 

• bei Klärung von beruflichen Perspektiven  
 infolge behinderungsbedingter 
 Leistungseinschränkungen

• im Präventionsverfahren, im Auftrag 
 des Inklusionsamtes Oberbayern

• bei drohendem oder bereits 
 laufendem Kündigungsverfahren, 
 im Auftrag des Inklusionsamtes 
 Oberbayern

Wir unterstützen: Wir unterstützen: 

Die zentralen Arbeits- 
und Leistungsinhalte des 
Integrationsfachdienstes 
sind im Sozialgesetzbuch 
IX §§ 192 ff. verankert.

Unser Ziel: Unser Ziel:  
Sicherung des Arbeitsplatzes Sicherung des Arbeitsplatzes 
und eine dauerhafte Teilhabe und eine dauerhafte Teilhabe 
am Arbeitsleben für Menschen am Arbeitsleben für Menschen 
mit behinderungsbedingten mit behinderungsbedingten 
EinschränkungenEinschränkungen

Sie sind:
• Arbeitnehmer:in mit einem 
 sozialversicherungspflichtigen 
 Arbeitsverhältnis oder im 
 Beamtenstatus, mit Schwer-
 behinderung oder Behinderung
• Arbeitgebender und haben Fragen 
 zu eine:r Beschäftigten mit 
 Schwerbehinderung
• Schwerbehindertenvertrauensperson, 
 betriebliche Interessensvertretung 
• Angehörige 


